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li/iwe frfatage/z

m//

5ind die öeitai.
fi pertow/ den Tippe/// und d/e Perduuuug.

fi ftrd/ft'g/ Jdi/nad/e und fieneiende.

fi ömi/i/g/ d/e un/gereg/en /toron.
fi macft/ /e/i/ungi/dA/g und auidnnernd.

7/. 3.75, ie/n oorMftafte Seppe///. 6.25 /n den .-(pc/neften.

TINT
V

FLECKEN
von eisenfreier Tinte verursacht,
entfernt mühelos „Persil". Eisen-
haltige Tinte widersteht „Persil",

da dieses kein Chlor enthält.
Henkel & Cie. Ä.-CL, Basel.

ZaAncrem«
Frs. 1. - die Tube <=§=> überall erhältlieh

CLERMONT & E. FOUET — PARIS-GENÈVE

Das Leben hat Inhalt!
wenn man fär die Gesundheit sorgt. Dies haben

die tausenden von Hausfrauen erfahren, die seit
Jahren nur Virgo statt purem Bohnenkaffee ver-
wenden, das gesunde, aromatische und sehr aus-

giebige Produkt. Verlangen Sie aber echte rote

Pakete, Künzle's

VIRGO
Ladenpr. : Virso 1.40, Sykos 0.50. NA.GO, Ölten

Ûisniepa^ile
Qngihâl

Generaldepot für die Schweiz:

Apotheker J. Boer's Erben, Römersrhloh-Apotheke, Zürich 7

Niederlagen an allen größeren Plätzen.
Wer sieh für Homöopathie und Biochemie interessiert,

verlange Preislisten nnd Prospekte.

Dr. Willmar Schwabe,
Homöopathische Central-Offiein mit biochemischer Abteilung

Leipzig.

im
-fzizf>as <5/s/e.
.Zta amener .so vi«/ writ/

<2>uaas TTTZZ Särcoto'n jfäar&s/itf' zerr/ss
tene/ /Tzem .Sa/zoT a/zz ivzr/ iKit aasy
Äa/c/ Aäs.s/to5 umf .zer&rzzü/arf".

.Sas Zs/ zzzz/z yriZTCzr/toz vorie/.,cSei/ Zo£ das ye-sö^r^cr/ye

// /
£0/2/2« 22/20/ ii/i ya/2z /iarrZtoi
/Ttoobz' 22/20/ iïlïfie yarnzbiw. "

_

Äartvzt yéazy% o<?c£ yk razr aïe /7SäZ".&2„ JoZZofe,yz& .2^2

i>2,

^rez/eiz v. 7arf>Ärc
/ä c2^ yk&

.fr&sc/zä/? z>z aûe/î
/vzz/asr. Tà^saizûf
Ä2«/e aie

Z/fooi.'.

Kaiser
Borax
Maçht zarten reinen Teint.

Heinrich Mack Nacht, ÜjmVD.

Ame/? /'àà^en
m//

Linck à bnà
tl oàliett à K//M7 a/ick à veràaa?.

ti K/MM /ckwacke un/! Se/ieieacke.

6l Ser/ckM â «u/Ae/es/en Ileroea.
Q mack/ /ek/imsM/M «a«/ aaiàemck

7/. Z.7S, lek/ oor/ââ DopM/. S.?5 ck à /lpockà.

V

«rcxm
von eisenireier pinte verurssckt,
entkernt mükelos„persil". Lisen-
kâltige pinte v/iclersteki „persil",

cls âieses kein Lklor entkâlt.
Senkel à Lie. â.-Q., Lssel.

?rs. r. » (lis llibs überall erbiilUiok
cü,sR.i/rc>ir? Ä s. — ?/.v.is-ssirSvZ!

vas I^edei» kaî Inlislt!
^suv. Vian kàr àie lFvsuliààsii Lvr^i. Diss ìiàìlkQ

àlo tsusollàsll voll Hallskraueu erkàroii, àlo soit
àsl/rell lllli Vir^o statt purem lZoliusllkaLos vor-
rvsmleii, àas xesllllào, aromatisolro uuà sàr aus-

xiobiAS kroàukt. VorlauASll Lis aber oolits rots
Pakets, Iliàle's

VI«V0
baàenpr. : Vireo 1.40, Lxkvs 0.50. l>l4.00, Oltou

MMWGIW^âà
Qâlllâ!

Keuoralàopot kör àis Lolrvà:
WilMs kger'! krdeil. kömsüllillill-alilltliM. Willi

I^lioàoriaAgll au alleu AiöLsreu platoon.
>7er slolr kör llomöopatkio uaà Liooösmis lllteiossiort,

verlàllsso Preislisten suck Prospekts.

vr. Vìfillmsr 5ek«sds,
Ilomöopatliiselie Oslltial-Oküoill mit diooöewisolrer ^.dtoilllllZ

I. S ï p » > g.

^UF«ê/ FS/' SFU?

<5/Ì!rs.
All -ZllsH llllllrs/' ^s/ve/° llllcz/ As/'-

-z>ll^z Aeillsll ^^rà^/r /^ll? /lÄä/>Äs/?^ /e/ràz
/llsll? sll? ^2sll/ uà sll^càz /ìêlll /«sr

-t-â/al llllQ!' ^s/'-àllllÂsr/l.
//ll// r/oràl.c5stil ctâ: L?e«^//ls/rl!Ne

F/
//

ll/llîs vs^ll/sllrZlL,/illll!s ll^î Asll^ /îs/'l'/ll/î
vlZsllzls^ lllllll ^ll AAz-llàsll. "

Asrlll/? /èâ^z cà^ /îll/' aÂê c5oâÂs,"aès Är
à ^^2/77^5^7?
^reàll ll 5^rösr?
/à cà^5 /6Q^

^
r5o7llà"/!/'-^'7.

Ls<5Qì^? ill sà?
aLê c5/lchl^á

Ällll 5?llcà.'.

x^isei?
soiî^x
IVIâLlit?s»-tsii rsineii Isint.

lleînricb Ivlsck llscbü, Üim Vo.



Stuf alten ©Reiben, enüjaltenb gtoet @rgätj=
langen bort 5DÎ e i n r a b ß i e n e r t: ©lartgertBerg unb
Sie (Setraten, SJiit ^Huftrationert bmrt fgoIjytoeE gebtucti
bon Stuguft Sleppli. ©htfiartb, ïarion. ißretö §ü. 7.50.

Stefeë tiujjerM) anfprcdjenbe S3ud), mit cl)ara!teri=
f±ifd£)ett §oIjfc|mttert unb fdEjönem SEitelBIatt, ift ein
echter Steuert, Ijttmotbott, berB, gugreifenb, flott erjaljlt!
©et 9lnfdjaulicf)!'ett guliebe betfällt er nur 3a oft einem
Ieibenfdjctftlidjen SBortreidjtuut. — SSerlag bon §uBer
u. ©o., itt grauenfelb.

© cE) to e t g. S3 I i n benfreu nbïalenber 1926.
©et neue ^al)rgang ift foeBen herausgegeben luorben,
nod) reichet unb gebiegener auSgeftattet als bie ftiilje»
ren. @r ift aber gleidjtooljl gum früheren greife, gr.
1.20, erhältlidf.

® a b i b S3 ü r ï I i S g ii rid) er Äalenber fürbas a h r 1926 (SJerlag @eBr. greis 2L=©., Zürich 8).
®eS SîoIïSBoten © ci) to e t g- e r ® a I e rt b e r

fiir baS $al)t 1926. SJerlag bon 'griebridf Dîeinharbt in
33afel. ißreiS eingeln 75 EtS^, per Sitfsenb gr. 8.—.

Âœ/zer. #ra/tofca«e Mœf/a
Gegründet 1899. Yom holten Bundesrat anerkannt Gegründet 1899

Grösste schweizerische Krankenkasse
Politisch u. konfessionell neutral — 400 Sektionen m. 61,000 Mitgliedern — Beserven über 3V^Mill.

Versicherung von Kindern und Erwachsenen beiderlei Geschlechts gegen Krankheit und Unfall —
Versicherung für Krankenpflege (Arzt und Arznei) und Taggeld — Einzelversicherung und

Kollektivaufnahmen — Geschäftspersonal- und Dienstboten-Versicherung
Statuten stehen gratis zur Verfügung — Anmeldungen nehmen entgegen die Vorstände der Sektionen — Wo diese

nicht bekannt sind, wende man sich direkt an die Zentralverwaltuno : Zürich 1, Sonnenquai 10
Telephon: Hottingen 54.16

Die Hands« ist ein CharaKterspiegel
von unbestechlicher Wahrheit.

Für gewissenhafte und diskrete Beurteilungen wende man sich an
das bekannte Grapholog. Bureau von C. S. WIETH, Rämistraße B,

Zürich. Telephon Hott. 11.61. Sprechstunden 9—12 und 2 - B.

Sennrütl 66

ERSHEIM-TOGGENBURG 900 m ü. M.

Vorzügl. eingerichtete physikal. - diätet. Kuranstalt.
Erfolgreiche Behandlung von Adernverkalkung, Gieht, Rheumatismus.
Blutarmut, Nerven-, Herz-, Nieren-, Verdauungs- und Zuckerkrank-
heiten. Rückstände von Grippe etc. Das ganze Jahr geöffnet.
Illustr.Frosp. F. Danzeisen-Grauer, Dr. med. v. Segesser.

Zur Manegg Zürich 2
BellariastraSe 78, Telephoa 8.8262

External: Primär- und 4 Sekundarklasaen. Kurse in
Haridelsfächern und Latein. Kleine Klassen.

Vorsteherin: Frl. HOTZ.

Internat : Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige
Gesunde Lage in großem Garten, Tennis.

Leiterin : Frl. M. EITZ.

PrtvDtsdml« Guignard, Ziiridi
Thalacker 7 — beim Paradeplatz.

6 Primarklassen für Knaben und Mädchen.
Vorbereitung auf Sekundärschule und Gymnasium. Kleine Unter-
riehtsgruppen. Individuelle Behandlung. — Patentierte Lehrkräfte. —

Unterstufe nur Vormittagsarbeit.
Prospekte u.Auskunft durch die Vorsteherin: Frl. M. Guignard.
Sprechstunden: Montag u. Freitag von 2—4 Uhr. — Telephon H. 977.

Privat-Institut fiir Massage, Gymnastik und Physikalische Anwendungen

Fritz Lüscher, Tödistr. 47, Zürich 2 — Tel. S. 27.98

Ganzmassage nach bewährtester Methode, mit spezieller Berück-
sichtigung der Wirheiregionen.

Spezialmas*age, insbesondere der Verdauungsorgane (Magen, Darm),
der Zirkulationswege, des Nerven- und Bewegungsapparates.

Spez.: Radiothermische u. sinusoidale (elektrotonische) Massage.
Mechanische Vibration (Eberhart'sche Technik).
Heilgymnastik (Schwedisch-Amerikanische Methode).
Elektrische Lichtbäder in liegender Position. (Anerkannt beste Lage

für schwächliche Individuen). Hochfrequenz-Violettstrahlen.
Lokale Heissluftapplikation nach Prof. Bier. Spezielle Heißluft-

kasteu für Arme und Beine (Hand-. Knie- und Fußgelenke).
Mediz. Bäder. Sol- u. Kohlensäurebäder (Nauheim), Fiehtennadel-,

Eucalyptus-, Heublumen-, Kleie-, Schwefel- und Teerbäder, Ei-
chenrinden-Sitzhäder.

Pédicure. Sorgfältige, schmerzlose Entfernung von Hühneraugen, Be-
handlung eingewachsener Nägel, Orthopädische Fußmassage.

©er eryfe une? Or/V/znaf
£mmerzfa/er .S<Aa<Àfe//câyè

Beinleiden.
Leiden Sie lehon lange an offenen Beinen, Krampfadern,

Beingeschwüren, schmerzhaften und entzündeten Wunden etc.,
dann machen Sie einen letzten Versuch mit

SIWÄLIN.
Wirkung überraschend, Tausende v. Zeugnissen. 1 Sehachtel Fr. 2.50.
Umgehender Postversand. Dr. Franz Sldler, Willisau 7.

Qualitäts-Mischungen

Vere//7
Zör/c/i
106 Filialen

Auf alten Scheiben, enthaltend zwei Erzäh-
lungen von M e i n r a d Li e n ert: Glanzenberg und
Die Getreuen. Dèit Illustrationen vom Holzstock gedruckt
von August Aeppli. Einband, karton. Preis Fr. 7.66.

Dieses äußerlich ansprechende Buch, mit charakteri-
stischen Holzschnitten und schönem Titelblatt, ist ein
echter Lienert, humorvoll, derb, zugreifend, flott erzählt!
Der Anschaulichkeit zuliebe verfällt er nur zu oft einem
leidenschaftlichen Wortreichtum. — Verlag von Huber
u. Co., in Frauenfeld.

Schweiz. Blindenfreundkalender 1326.
Der neue Jahrgang ist soeben herausgegeben worden,
noch reicher und gediegener ausgestattet als die frühe-
ren. Er ist aber gleichwohl zum früheren Preise, Fr.
1.26, erhältlich.

David Bürklis Züricher Kalender fürdas Jahr 1326 (Verlag Gebr. Fretz A.-G., Zürich 8).
Des Volksboten Schweizer-Kalender

für das Jahr 1326. Verlag von Friedrich Reinhardt in
Basel. Preis einzeln 76 Cts., per Dutzend Fr. 8.—.

/àeà àààtte KAoel/a
Kozààkì 18SS. Vom liolien Runàssrat anerkannt SeZàâst I8SS

Srössis Krsnksnkasss
Rolitiseli u. koutsWionell neutral — 166 Lektionen IN. 61,666 Nitglisàsrn — Reserven über Z'/Mill.
Veràlierung von Xinäern unü Lmvavlisenen beiderlei kesekleekks gegen Xrsnkkeit unü Unfall —

Verslvlierung kür Xranüenptlegk (kr?t nnü Arznei) unü laggelü — Lin?elver«ieksrung unii
Xollektivsuknalimsn — Kssoliäftspersonal- unü llienskboten-Vereielierung

Ltàtsn stobsri Arktis 2iir VsrküAnvA — àioeldullASQ rlsàsQ SQtASASQ dis Vorstände der Sektionen — 'Wo diese
oiàt dàaimt siuâ, tveoàe man sioU âiràt im ais Zienînslvorwgltung î z^iirivk k, Sonnenqusî <11

vslspbon: vottivAsa 54.16

vie »M«i ia à lUMimvîWl
von nnbesteeblieber Wkbrbeit.

?är xôtvisssukâs anà àislrrsts LsorteiwiiZSll tVSllàk MSII sioti îill
rias veinnmts iZraxlmIrZA. Sureau vou 6. S. VIRIS, Hämistraüs 5,
^ürioli. rsisMoa Hait. 11.61. Sxreàstuuàeu g—12 uuâ 2 - S.

^«S»ciIM?0VK^IlISU»L 900 m u. N.

Voririig!. eingerîvktets pkvsîllgl. » liîâtet, llni>snsîslî.
KrtolAreiàs LsbandlnnA von ^dsrnverkalknnA, diobt, Itbenrnatisrnns.
Llutarmut, «erveu-, Ssr2-, liieren-, Vsràauuugs- Ullà 2iuàsr!rraà-
beiten. Kàkstânds von drixxs à. vas Aavxe àbr xovàst.
liiusti.brosx. IlANTeîssii-lZi'guei', llr. mvll, V. Svgessvn.

2ur ^isnsgg 2i>rî«k 2
îâlânâàâi« 78,7«lsxll»» 8. AMZ

kxternst î brimai- orà 4 Lskooâarkiaûeo. Roi!« io
Ràiiàeiskâetisiu mut Kateio. RIsios Rlàûvo.

Voûtàsà: ?rl. L612.
Internst î ?ör Aâàeliso voo 12—18 llàso, sorgkàltige

Kesooàe box« io gioLsm Karten, l'eimis.
beitsito: bri. U. RII^.

?MSl!l!»lIl> lilligNSsll. Wlll
l^kslslîllvi- 7 — dsîn, psi-grileplst-.

6 ?riviaà1«tsssn kâr anadeu unâ Ulââodv».
VorizsieituuA auk Sàuriarsàie uuâ Szrmuasium. Llàe tinter-
riâsAruxxeu. luâiviàuslis Lekaoàiuux. — bateutisrte lâckiâtts. —

Ilnterstnte nur Vormittagsarbeit.
Prospekts n. àsknntt dnreb dis Vorsteberin: fnl. IVI. Lîuîgnsnri.
Lxrsebstnndsn: Nontax n. ?rsitkA von 2—4 Hbr. — lelsxbon L. 977.

Pà-Iài iiii IVlzszgge, hlinisztik lilill p^ìkgli-elis ààW
I-üseksi», liôàtr. 47, Zlürivk 2 — itst. S. 27.SS

Iiaà bsväditsstsr Newoàs, mit sxsüisiler Lsrilà-
siàti^ivA dsr ^VirdsIrs^iSQSn.

SpSTiîalmas'ag's, iuLdssonders der VvrdamiiiAsorAAQS (Na^sn, va-rm),
dsr ^iriiiulAtioiisv^s^s, dss Nsrvsn- mid Ls^vs^iin^Laxxaratss.

Zxs^.: Iìadisàsriiìisoii.6 ir. sinusoid^Is (sis^trotsoisods) Nassaus.
Ilsokauisods Vibration (Lberbart'seiis Isàvik).
Soiixz'innssîiii (3à^sdissb.-^.rli6àaiiiseà6 Nstdods).
Hisktrisobs Iiiebtdädor in lis^sudsr position, (àsckannt bests Iia^s

tär sodvi-Sâiiods Iiuliviàiieii). Soàtre<irlsii2-Violsttstràlêii.
Vokals Ssissinktapplikatioii nasb Z?rot. Lier. Lxs^islls LsiLlutt-

Kasten tür àms nnd Lsins (Uavd-. Xnis- nnd ZìLAsIsnks).
Äsäi?!. Kader. Loi- n. Toblsnsàrsbàdsr (I^aàsà). ^iebtsnnadsi-,

àealz^ptns-, blsnblnmsn-, Xlsis-, Lsàstsl- nnd Issrbàdsr, Li-
sbsnrindsQ-LitîLbâdsr.

ráilisurs. SorZMtiAS, sstimsiiiioss Llltksiaaiix voa Mtmsis.oASo, Ls-
ds.ilàiiA àssvàssasr 1ts,xsi, vrtdoxitckisotis?uLm^ss»xs.

Dsr sr/?s unck Or/Aino/
ânmsnts/er L<ck?sc^ts//câ/s

keîilieîâei».
Rstàeo 8is »«boo longs an oSsosn Lsiosn, lîrampkaàsrii,

ösingesvlivrörsn, scbmer^tiakten onà ent^üncketsn IVooäso «te.,
äann inaolisn Lis sioso letzten Vsrsoeli mit

81M/ivIX.
V^irkuQT dbsrrasobsud, lanssvds v. ^su^oisssii. 1 Lsbasbtsl ?r. 2.50.

HmAàsnà ?ostvsrss,aà. vi>. ri»an- Sililer, OiNIîsau 7.

IJualítôts-^-líscliUliZeli

V!s/-e//7

1K6 ?i1làleli



Sgorgettatt peter, bon SXnberê !g> e p ft e r.
Sa® $ulil)eft be® SSaëler Verein® für Verbreitung guter
©Triften bringt eine, neue ißrobe ber ©rgäljlfunft eine®
unferer SJÎitbiirger, ber fidf unter beut Tanten SInberS
§et)fter berbirgt. SBarf bie erfte, ber ©oßn be® Steif»
toiri®, einen berföljnenben ©ctjein in ba® Süfter be®

mobernen ©rtoerbgleben®, fo löft bie gtoeite, Sßorgeüart»
peter, ein Problem au® betn Verhältnis ber ©efcEjlecEj»
ter gur Siebe unb gut ®urtft, unb gtuat in IjöcEift gier»
lief) geiftreidfer ©eftaltung. Sßtei® 40 Dtp.

tpallo! 28 e I I e 515! Suftige® bon ber Qütcßer
Stabioftation. ÜKit Titelblatt bon SCbolf ©dfniber. §r.
3.80. Verlag Drett fffiißli, Süricp.

2Cn biefem puntorbollen Vabiobucf) haben ber ©pre»
ct)er ber §öngger ©enbeftation, ber beliebte Slabio»
Onïel Slltheer, unb feine ®5rer au® allen @auen ber
©clitoeig gleichermaßen mitgetuirft unb fo manchen föft»
liehen Vertrag gufatnntengetragen, baß ba® Vüdjletti ein
immertoährenber greubefpenber ber Slabiolieb'haber
fein toirb.

Rühmen
für Spiegel und Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

Kronnlg
& Söhne

Selnaustr. 48. Zürich.
Goldleisten- u. Bahmenfabrik

Abonnements
nimmt entgegen die
Expedition „Am häus-
liehen Herd", "Wolf-
bachstraße 19, Zürich.

Reinigung
E. Egger's Wwe.

Zurlindeiisir. 132
Zürich

Tel: Sein, 74. 1

r ATw/jsf/. ZaA/re
/Vornö/ere/r
Za/i.».z7e.ôe/î

Zi/ridi / — föroensfr. - feroenp/afz 47 zw
7e/. Mt. 5167 - BanfcffeMi/de ermäss^t. Preise«

2aAn-Trflïh

J. £ß//ma/in

y
Glücklich und zufrieden

werden Sie sein, wenn Sie den ganzen Familienbedarf
In Kleiderstoffen Wolldecken u. Strickwolle

direkt eindecken bei der bekannten

Tuchfabrik (Aebi & Zinsli) Sennwald cet. st. Gau.)
Muster franko. — Annahme von Wolle und Wollsaeben.

je// t/6er /JO
•Ze/tre/j
^/7e/7//>eAr//cAcj /tea*
/7?///e/ cZe6eÄe/£

jöez

zgwx/ er /77#
<§/#?&

'M/r ec/tf /73/'//

Arnet's
rcmderlzefl

Bein- und

I versehaflt Euch heute noch
I Arnet's Wuuderhetlsalhe,
I welche Euch sofort Kühlung,
I Linderung und Heilung Ter
I schaffl. Beste HetlsalhB ge-
1 gen alle Arten Wunden,offene
I Beine, Krampfadern, Fleeb-
I ten, eiternde Wauden, Wolf,
I Hämorrhoiden etc. Ulf einem
I Versuch erhalten Sie die ge-
I wünschte ünderuiig, Freit
I Fr. 1-
13.25.

Apotiieke
Huthvtl

Dauer-Ondulation
von

Frau E. Ruegg-Koch
City-Haus, Zürich 1, Sihlstrasse 3

Telephon Selnau 60.63
Hochzeits- und Tagesfrisuren

Stets das Neueste
S p ez i a I - Ab te i lu ng f U r Ha a r f ä r be n

13^ Filialen

Die Frage
warum so -viele fußleidend

sind, beantwortet Ihnen un-
sere illustrierte Prothos-
Broschüre. Verlangen Sie,

bitte, umgebende Gratiszn-

Stellung durch

„Prothos"
Hygienische Mekleiduoy

Amriswil 17

Prothos - Biel

g^wmw7/Patria
(Schweiz .LebensvereicherunQs-Gesellschaft

auf Geßenseifigkeil
vorm5chweiz.erische Sterbe u Alterskasse

Cerdralverwallurgf Basel RillerQasse 55

Lebensversicherungen
Kinderversicherungen
Äussteuerversicherungen
Rentenversicherungen
Billigste Prämienu. hohe Gewinnanteile
Günstigste Versicherungsbedingungen
Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-

Schäften

Porzellan pete r, von Anders Hey st er.
Das Juliheft des Basler Vereins für Verbreitung guter
Schriften bringt eine, neue Probe der Erzählkunst eines
unserer Mitbürger, der sich unter dem Namen Anders
Heyster verbirgt. Warf die erste, der Sohn des Reif-
Wirts, einen versöhnenden Schein in das Düster des
modernen Erwerbslebens, so löst die zweite, Porzellan-
peter, ein Problem aus dem Verhältnis der Geschlech-
ter zur Liebe und zur Kunst, und zwar in höchst zier-
lich geistreicher Gestaltung. Preis 40 Rp.

Hallo! Welle S16! Lustiges von der Zürcher
Radiostation. Mit Titelblatt von Adolf Schnider. Fr.
3.80. Verlag Orell Füßli, Zürich.

An diesem humorvollen Radiobuch haben der Spre-
cher der Höngger Sendestation, der beliebte Radio-
Onkel Altheer, und seine Hörer aus allen Gauen der
Schweiz gleichermaßen mitgewirkt und so manchen käst-
lichen Beitrag zusammengetragen, daß das Büchlein ein
immerwährender Freudespender der Nadioliebhaber
sein wird.
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3 t cE e n b r a t) t, SJSrof. Dt a b i o in b e r
<3 d) to e i 3, mit einer gememberftcinblidjen ©ittfij^ruitg
in bie 9labiotedjniï. Qm.eite, betmetjrte unb BerBeffertc
Auflage. SJtit .galjlreidjen SjCuftrationett im ®ejt unb
16 Qttuftrationétafeln. ©olib geBunben gr. 5.-—. 2ier=
tag getting u. Sic£)icn()oI)n, in SJafeL

©egenüBer ber erftert Stuflage ftnb galjlreitfje @h>

meiterungen gu ïonftatieren, mie fie fidj au§ ber ftetfs
forifdjreiienben ©ntmicHung ber SîabiotecCjuiï ergeben,
auch ber Sttuftraiionëteit hat eine toefentlidje SBermeh»

rung erfahren. £;n artgenehmer, gut berftänblidfer
SBeife toirb ber Sefer in ba§ SBefen ber brafjtlofen ®e=

legtaphie unb ®efephonte eingeführt; Hare fdjematifche
©figgen Begleiten ben SCejt. @§ Ijanbelt fi(i) nicht um
eine Slnleitung gur ©elfiftherftettung ber SImateurap»
parate, fonbern um bie Vermittlung ber Senrttniffe, bie
ber 21 mateur BaBen muff, menu er feinen miffenfdfaft=
lichen ©port nidjt rein méiÇanifdj, fonbern mit Vet=
ftänbniS Betreiben mitt. ®er gmcite SCeil enthält eine
eingehenbe S3efd)reiBung ber berfdfiebenen fdfmeigeri=
fchen ©enbeftationen, auch ber erft fittglicE) eröffneten
bon Söäfel unb Sürid).

®as feljt gut au§geftattete, praïtifdje 23üd)Ietn fei

nidjf nur ben Sîabioamateuren, fonbern jjjebermann, bet
fid) mit ben ©rrungenfdfaften ber mobernften ®ed)niî
bertraut mad)eu mitt, angelegentlicljft empfohlen.

* * *

fdjimfte -£>aar famt nidjt gur ©eltung
fommen, toeftn nidjt für eine redjtgeitige Gsnt=

fettung geforgt toirb, bie bag $aar Icier unb
leidjt madjt. ©ine rationelle, fofortige @nt=

fettung, oijne bag $aar nafg git toafdjen, toirb
buidj ben Betoätjrten fpatIaBoua=ißuber auf
t r 0 i e it e m SSege ergielt. (Sine ®ofe $aü
IaBcna=ißuber reicht monatelang, um bag §aar
für moberne grifureit geeignet gu machen unb
fottte biefeg ipraftifcfje unb Billige SJcittel auf
ïeinem fEoitettetijdj fehlen. (Sg ift in allen
Sßarfürneriegefdfäften ïâuflidj.

Die Zeit ist gekommen.
Sie haben wieder eine Blutreinigung nötig. Wählen Sie dafür nur das beste Mittel,
ï. B. die seit vielen Jahren von Tausenden erprobte nnd deshalb allgemein beliebte, echte Model's

Sarsaparill. Sie wirkt sehr heilsam, schmeckt gut nnd ist zn haben in allen Apotheken, oder direkt
franko durch die Pharmacie Centrale, MÂDLENER-GAVIN, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

Die Probekur Fr. 5.—, die ganze Knr Fr. 9.—.

Pallabona-Puder
reinigt und entfettet das Haar anf trockenem
Wege, macht es locker und leicht zn frisieren,
verleiht feinen Dnft Dose Fr. 1.50 nnd 2.50.
Zn haben hei Coiffenren, Parfümerien, Dro-
gerien nnd Apotheken.

Jede Art
Jede Preislage.

Rideaux, Vitrages. Brise-bises.
Ocaperien. Muster gegenseitig franko

HERMANN MET7LER
Rldeauxstlckerei. Kedsau

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehefte

4'
Einzahlungen können Spesen-
frei auf unser Postscheck-Konto

V1II/557 geleistet werden.

Zickendraht, Prof. H., Radio in der
Schweiz, mit einer gemeinverständlichen Einführung
in die Radiotechnik. Zweite, vermehrte und verbesserte
Auflage. Mit zahlreichen Illustrationen im Text und
16 Jllustrationstafeln. Solid gebunden Fr. 5.—. Ver-
lag Helbing u. Lichtcnhahn, in Basel.

Gegenüber der ersten Auflage sind zahlreiche Er-
Weiterungen zu konstatieren, wie sie sich aus der stets
fortschreitenden Entwicklung der Radiotechnik ergeben,
auch der Jllustrationsteil hat eine wesentliche Vermeh-
rung erfahren. In angenehmer, gut verständlicher
Weise wird der Leser in das Wesen der drahtlosen Te-
legraphie und Telephonie eingeführt; klare schematische
Skizzen begleiten den Text. Es handelt sich nicht um
eine Anleitung zur Selbstherstellung der Amateurap-
parate, sondern um die Vermittlung der Kenntnisse, die
der Amateur haben mutz, wenn er seinen Wissenschaft-
lichen Sport nicht rein mechanisch, sondern mit Ver-
ständnis betreiben will. Der zweite Teil enthält eine
eingehende Beschreibung der verschiedenen schweizeri-
schen Sendestationen, auch der erst kürzlich eröffneten
von Basel und Zürich.

Das sehr gut ausgestattete, praktische Büchlein sei

nicht nur den Radioamateuren, sondern Jedermann, der
sich mit den Errungenschaften der modernsten Technik
vertraut machen will, angelegentlichst empfohlen.

Das schönste Haar kann nicht zur Geltung
kommen, wenn nicht für eine rechtzeitige Ent-
fettung gesorgt wird, die das Haar locker und
leicht »lacht. Eine rationelle, sofortige Ent-
fettung, ohne das Haar naß zu waschen, wird
durch den bewährten Pallabona-Puder auf
trockenem Wege erzielt. Eine Dose Pal-
labona-Puder reicht monatelang, um das Haar
für moderne Frisuren geeignet zu machen und
sollte dieses praktische und billige Mittel auf
keinem Toilettetisch fehlen. Es ist in allen
Parfümeriegeschäften käuflich.

lllli W »l MWNM.
Sis ksbsn «iscise sins Siutrsinigung nötig. Mâllen Sis àkûr nur à bests Mttel,
r. L. àis ssit vielen ààrsn von ltânsenàsn erprobte mut àssbàlb Allgemein beliebte, eebts Uoàel's

8»rsspsriII. Sis virât ssbr bsilssm, sobmsàt Zut nnà ist 211 bàbsn in »Ilen ^.potbàsn, oàsr àirslrt

krsà ànreb àis kksrmseie llentrsls, rus àu Ilont-LIsno Kent.

Die krobànr ?r. ô.—, àis xsn?e Xnr ?r. 9.—.

paûâbons-puâer
reinigt nnà sntkettet àas nnk iroc-keuein
'VVeAS, rnaeiit es leàer nnà leielit 2m. krisieren,
verleibt keinen vnkt Does I'r. 1.50 nnà 2.5V.
2n linden dei Ooikkenren, ?a.rknrnerisn, Ore-
Serien nnà ^.xoààsn.

kümistralZs 23.

Lle^rünclot 1868.

Zinsvergütung auf

tililsgelilllll!
4' -°/°

llin^Ablnngen Irönnsn Spesen-
krsi snk llnssi llvstsebeâ-Lonto

VIII/bö7 geleistet veràen.
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Albert - Biscuits

WINTËRTHUR"
Sdiwelz, UnfalMdieriings-Gesellsdisft

in Winterthur

Unfall-, Haftpflicht-, Diebstahl-, Kautions-
und Automobil-Versicherungen

M«TPLe&eniuermherungs - Gf
in Winterthur

Lebensuersicherungen mit und ohne Gewinn-
anteil. Rentenversicherungen

Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die
DIREKTIONEN DER SEIDEN OESELLSCHAFTEN SN WINTERTHUR

oder deren Generalagenturen.

Strahlende HfiidergesfeMer
schauen auf den Tisch, wenn Speisen aus Knorr
Hafermehl, Knorr Haferflocken aufgetragen werden.
Es gibt auch kaum etwas Gesünderes, Wohlschmek-
kenderes und Bekömmlicheres als Knorr Hafermehl.
Fragen Sie den Arzt, fragen Sie jede Hausfrau, die
ihren Kindern

sie sagen Ihnen;

Petil-Beurre

zum Tee das bevorzugte

Biscuits St, Jakobs-Balsam
von Apotheker G. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen and Ver-
létzungen, speziell Krampfadern, Hantleiden, Wölf, Verbren-
nungen, Hämorrhoiden, Stiche. In allen Apotheken.

General-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.

Knorr Hafermehl und
Knorr Haferflocken

als Mahlzeiten gibt,

&
'.•</ • -

sind gediegen, behaglich und
trotz ihrer Billigkeit ans bestem

Material!
Ganze Braut&ussteuern

Bolleter-Müller & Cie.
Zürich 3

Aemtlerstraße 203-205
Ecke Albisriederstraße
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Mort - 8iseà

^ldS?LK7«vk"
MM. IlllsîlllMMWWàlIMSlI

in Vintsi'tkup

llnssll-, ttsftpflickt-, visbztslil-, Cautions-
unä Kutomobil-Vsrsichvrungvn

Wj -jhtlÜIMMÄWW Sl
in Vintsi-tkur

i.«bsn5v«r5i'àungsn mit uncZ ào Qsuiinn-
snteil. ksnienverzictierungen

áustiuokt uu6 ?rospsirts bereitvillizst àurcîi Zie

ve« smoe», m viomlimiu«
oàsr <5srsn LensrnIaZsnîurèn.

KîZ'àKSîRà MWàW'Kê^KààZ'
sokiauen auk äen lîsâ, wenn Zpeisen aus Rnorr
àkermekî, Xnorr kkakerklooken aukgötraZen wercîen.
Ls Zlkì auckl kîauln etwas Lesûnâeres, ^okiksàrnà-
ìisuàsrss unâ Ls^ôrninliâeres à Xnorr Nakerinàî.
?raZsn 8ie 6en à^t, kraZen 8îe jeâe Ususkrau, àie
íîn-en Xinâern

sie ssgà îknenî

Polit Lourrs

Sllw Iss à devvrüUAtv

öisouits 5t. Zskods lSslssm
von /ipàksr L. Irsutmsnn, k->»«!. ?rà ?r. 1.7S

Unlibsrtrvtfoi» 2â»lds kür »II» vnnà Ltsllsn «nâ 7«r-
Istî-imxss, »xàll Xramptsàs, àtlàn, Volk, 7sà»>
»»»xss, Wmoràiâ»», Ltiàs. la à» ^päskon,

Sonoral lZepot 8t. iskobsâpôtksks, Sàsàl.

Xvorr îZsîsrMvd! un6
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àâ iZkàiSASii, bàUlivk vàâ
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6»i>üS LrantàusstsÂkiii
YvUeter-Nüller à Lie.
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^smtlsrstraLo S0S-2VK
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JEIMOU
Spielwaren

drosse Auswahl
Billige Preise

B

Die grosse

Ausstellung
wird am 16. Nov. eröffnet

Der neue
Spielwaren-Katalog Nr. 13 wird

gratis und franko versandt

Grands Magasins lelmoll S. A. Zürich

Die leuchtenden Farben

der Forta-Haarbänder gefallen ebenso

sehr, wie die Dauerhaftigkeit dieser

Haarbänder geschätzt wird.

Sie sind wirklich für ihr Geld die besten

Machen Sie den Versuch!

«IZHVU
ZpSeivsrsn

Dresse Ztusvslîl
vîlllge preise

s
Ois srosss

Ausstellung
wirck am 16. l^lov. srökknet

ver »eue
8p!el«sreu-lîutalos Xr. 1Z «!râ

Ki-stl» uuâ krsuko vvrkisnM

vrsnâ» D«»g»«In» Jelinott Z ». ZIVrick

vie leuektsnllsn sssrben

à ?ort»-gsârbàllàsr xsksllvii sbsvso

«sdi, vis dis Lsllsàktixksit dieser

llà»ri>àud«r xssààtet vird.

8io sinö «irkliok kür ikr Ksiä öio kosten

x»ok«u Lis dso Vsriuoà!
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